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Wenn ein hochrangiger Funktionär die Kommandobrücke eines Verbandes verlässt, ist dies auch immer Anlass zurückzublicken: Mit welchen 

Themen galt es sich auseinanderzusetzen, welche herausragenden Ereignisse gab es, mit welchen Personen gab es Begegnungen, etc. 

Dies gilt auch und vor allem natürlich unisono für unsere Landesoberschützenmeisterin Hannelore Lange, die nach drei Wahlperioden für 

sich entschieden hat, nicht noch einmal zur Wiederwahl anzutreten. Aber wie kann man 12 Jahre und damit fast 4.500 Tage ehrenamt-

licher Arbeit in Worte fassen? Es geht letztlich nicht, weshalb sich die Redaktion dafür entschieden hat, Bilder sprechen zu lassen. Gehen 

Sie mit uns auf die Reise von 2009 bis heute und lassen Sie viele spannende Momente in der Amtszeit von Landesoberschützenmeisterin 

Hannelore Lange auf sich wirken.      										                      (GS) 

Aus dem WSV Aus dem WSV

12 Jahre Hannelore Lange – eine Ära geht zu Ende

Jahr 2009

Hannelore Lange wird 

beim 52. Landesschützentag in

Ludwigsburg als erste Frau in der 

Geschichte des WSV zur 

Landesoberschützenmeisterin 

gewählt

�SWDSZ 10/2009 

SWDSZ
Offizielles Organ des Württembergischen Schützenverbandes

Südwestdeutsche Schützenzeitung
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Das Journal für die Sportschützen im Südwesten

6589

58. Jahrgang

/ 2009

Südwestdeutsche Schützenzeitung

 �0
20. Mai

Die Frau an der Spitze des 
Württembergischen Schützenverbandes

Hannelore Lange mit überwältigender Mehrheit zur 
neuen Landesoberschützenmeisterin gewählt 
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Jahr 2010

Aus dem WSV

Erster Neujahrsempfang als Landesoberschützenmeisterin im Neuen Schloss in Stuttgart

� SWDSZ 3/2010 

NEUJAHRSEMPFANG DER LANDESREGIERUNG
im Neuen Schloss in Stuttgart

Innenminister Heribert Rech
Ministerpräsident Günther H. Oettinger

Kultusminister Helmut Rau

Rektorin Astrid Hahn Albertville-Realschule Winnenden  

LSV Präsident Dieter Schmidt-Volkmar
Ministerialrat Karl Weinmann Kultusministerium

� SWDSZ 3/2010 

NEUJAHRSEMPFANG DER LANDESREGIERUNG
im Neuen Schloss in Stuttgart

Innenminister Heribert Rech
Ministerpräsident Günther H. Oettinger

Kultusminister Helmut Rau

Rektorin Astrid Hahn Albertville-Realschule Winnenden  

LSV Präsident Dieter Schmidt-Volkmar
Ministerialrat Karl Weinmann Kultusministerium

Ministerpräsident Stefan Mappus 

gibt sich beim 53. Landesschützen-

tag in Bempflingen die Ehre

�SWDSZ 9/2010 

SWDSZ
Offizielles Organ des Württembergischen Schützenverbandes

Südwestdeutsche Schützenzeitung
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Das Journal für die Sportschützen im Südwesten

6589

59. Jahrgang

/ 2010

Südwestdeutsche Schützenzeitung

 9
5. Mai

Ministerpräsident Stefan Mappus 
mit viel Beifall beim 53. Landesschützentag in Bempflingen empfangen

(rechts)



6 SWDSZ 8/2021

Aus dem WSV Aus dem WSV

Jahr 2011

Zukunftsworkshops beim WSV gemeinsam mit den Vertetern von den Kreisen, Bezirken für eine gemeinsame Vision 2020

� SWDSZ 7/2011 

Die bereits im Herbst letzten Jahres gestartete Reihe von 
Treffen zur gemeinsamen Werte- und Strategieentwicklung 
im WSV ist inzwischen am ersten Meilenstein angekom-
men. So wurden seit Herbst 2010 drei Workshops der Ebe-
nen Kreis, Bezirk und Land mit den beiden hervorragenden 
externen Moderatoren Thomas Werner und Rainer Machel 
von der Sportakademie in Stuttgart durchgeführt.

Neben einer Stärken- und Schwächenanalyse wurden dort 
viele Erwartungen zusammengetragen und gewichtet, das 
Selbstverständnis der Untergliederungen bzw. der Landes-
ebene dokumentiert und eine große Anzahl Verbesserungs-
vorschläge sowie erste denkbare Maßnahmenvorschläge 
ermittelt.

Gegen Ende der jeweiligen Workshops wurden die Dele-
gierten bestimmt, die gefundene Ansätze, Wünsche und 
Vorstellungen der jeweiligen Ebene in der Zusammenkunft 
mit den jeweils anderen Ebenen vertreten sollen.

Ende Februar fand dann die bereits in einer früheren Aus-
gabe der SWDSZ angekündigte Zusammenführungsveran-
staltung – auch Konsolidierungsworkshop genannt - statt. 
Jede Ebene hatte die gleiche Anzahl Delegierter zu diesem 
Treffen entsandt und so fand eine demokratische und im 
Übrigen sehr von gegenseitiger Unterstützung und Akzep-
tanz geprägte Diskussion statt.

Als Ergebnis dieser Diskussion wurde ein gemeinsames 
Wertebild entwickelt, das den WSV in seiner Gesamtheit 
widerspiegelt. Auch wenn die Positionen der verschiedenen 
Teilnehmer von ganz unterschiedlichen Schwerpunkten 
geprägt waren, konnte sich jeder Delegierte auf Anhieb in 
diesem Wertebild wiederfinden und somit erfolgte die Ver-
abschiedung einstimmig.

Zukunftsworkshops im WSV

Das entstandene Selbstverständnis unserer Grundwerte 
wird in den kommenden Wochen mit den uns zur Verfü-
gung stehenden Medien allen Mitgliedern vorgestellt und 
erläutert.

Anschließend bestand die nächste - deutlich schwierigere 
- Aufgabe darin, eine Vision für den Zustand unseres 
Verbandes im Jahre 2020 auszuarbeiten. Dabei versuchte 
jede Verbandsebene für sich, sogenannte „smarte“ also 
selbstbestimmte, messbare, attraktive, realistische und 
terminierte Ziele zu formulieren.

Obwohl dies eine echte Herausforderung für die nach 
Ebenen aufgeteilten Arbeitsgruppen war, gaben diese alles, 
um die bisher noch vage formulierten Vorstellungen der 
Zukunft in konkrete, wünschenswerte Zielbilder der Zukunft 
festzuschreiben. 

Die Ziele wurden dann wieder in der gesamten Gruppe 
diskutiert und mit Hilfe unserer Moderatoren in ein Strate-
giepapier zusammengeführt, das trotz unterschiedlicher 
Blickwinkel der Arbeitsgruppen sehr gute Übereinstimmung 
zeigte. 

Das Erlebnis sich weitgehend überdeckender Ergebnisse 
hatten wir im Verlauf der gesamten Workshopreihe inzwi-
schen so oft, dass inzwischen kein Zweifel mehr daran 
besteht, dass die Vorstellungen der Delegierten – vielleicht 
das eine oder andere Mal mit gewissen Kompromissen 
– gut unter einen Hut zu bringen sind! 

So können die Reibungsverluste bei der Umsetzung gering 
gehalten und auch eine hohe Identifikation mit den Anfor-
derungen unserer Vereine und Einzelmitglieder erreicht 
werden.

� SWDSZ 7/2011 
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Jahr 2012

Das Projekt zur Mitglieder-

entwicklung im Deutschen 

Schützenbund. 

Das Wochenende der Schützen-

vereine. 

Foto mit Josef Ambacher 

(BSSB Präsident) und 

Jens Eberius (1. LSM WSV)  
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Aus dem WSV

Jahr 2013

KonTev-Preisverleihung 2012 

für Projektarbeit bei den 

Themen Konzentration, 

Teamfähigkeit und Verantwor-

tung in den Schulen und 

Schützenvereinen

� SWDSZ 6/2013 

lichen das Preisgeld und ihre Urkunden entgegen und 
posierten im Anschluss noch für ein gemeinsames Foto. 
Mittels Kurzpräsentationen gaben die drei Erstplatzierten 
schließlich noch einen kleinen Einblick in ihre Projektarbeit. 
Auch der Austausch unter den Teilnehmern kam an diesem 
Abend nicht zu kurz. Beim abschließenden Stehempfang 
wurden wertvolle Tipps weitergegeben und der eine oder 
andere holte sich neue Anregungen für seine Projektarbeit. 
In diesem Jahr geht KonTeV in die 2. Runde. Auch in 2013 
sind die baden-württembergischen Schützenvereine und 
Schulen aufgerufen, sich an diesem Projekt zu beteiligen 
und Kooperationen vielfältiger Art einzugehen. Die Aus-
schreibung finden Sie auf der Homepage des Württember-
gischen Schützenverbandes unter www.wsv1850.de.

  

Strahlende Gesichter bei 

der Preisverleihung des 

Wettbewerbs 

KonTeV 2012

Der im Jahr 2012 durchgeführte Wettbewerb KonTeV (kurz 
für: Konzentrationsfähigkeit, Teamfähigkeit,  Verantwor-
tungsbewusstsein), an dem sich sowohl Schulen als auch 
Schützenvereine beteiligen konnten,  fand am 20.02.2013 
mit der Preisverleihung im SpOrt Stuttgart seinen Ab-
schluss. Auch Vertreter aus Politik und organisiertem Sport 
sprachen den Preisträgern an diesem Abend ihre Anerken-
nung aus. Neben Viktoria Schmid, Mitglied des Landtags 
und sportpolitische Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion, 
und Sabine Frömke, Ministerialdirigentin des Ministeri-
ums für Kultus, Jugend und Sport, war auch der Präsident 
des Landessportverbandes Baden-Württemberg, Dieter 
Schmidt-Volkmar, anwesend. 
Strahlend nahmen die verschiedenen Projektverantwort-

1. Preis

��SWDSZ 10/2013 

Die Präsidiumswahl nach dem Res-

sortprinzip ist ebenso neu wie einige 

Satzungsänderungen, die ebenfalls 

von den Delegierten beschlossen 

wurden. Die gravierendste Ände-

rung betrifft dabei den Sport, wo der 

künftige Vizepräsident den Vorsitz 

über alle Sportausschüsse ein-

schließlich des Bogenschießens und 

der Sportentwicklung hat. Damit ist 

gewährleistet, dass dieses wichtige 

Kerngeschäft des Deutschen Schüt-

zenbundes direkt an das Präsidium 

angekoppelt ist.

Den Ehrungen und Verabschiedungen gingen die Grußworte von Brandenburgs Ministerpräsident Matthias 

Platzeck, von Potsdams Oberbürgermeister Jann Jakobs, von Manfred von Richthofen, dem Ehrenpräsidenten 

des Deutschen Olympischen Sportbundes sowie von den beiden Generalsekretären der Weltverbände ISSF 

und World Archery, Franz Scheiber und Tom Dielen, voraus, die als Ehrengäste der Feierstunde anlässlich des 

Deutschen Schützentages beiwohnten.

Die neue Führung des Deutschen Schützenbundes

Wahl von Hannelore Lange zur 

Vizepräsidentin des 

Deutschen Schützenbundes 

beim 58. Deutschen Schützentag  

in Potsdam

�SWDSZ 20/2013 

Offizielles Organ des Württembergischen Schützenverbandes

Schützenzeitung
  20/ 20. Okt. 2013   
                        62. Jahrgang
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6589

SÜDWESTDEUTSCHE

Das Journal für die Sportschützen im Südwesten 

Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
Ehrengast beim 100-jährigen Jubiläum des SV Laiz

LOSM Hannelore Lange zeichnet ihn mit dem "Protektorabzeichen in Silber" des Deutschen Schützenbundes aus.

Ehrung des Ministerpräsidenten 

Winfried Kretschmann durch

Hannelore Lange beim 100jährigen 

Jubiläum seines Heimatvereins SV Laiz
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Jahr 2014

Aus dem WSV Aus dem WSV

Umzug beim 57 . Landesschützentag 

in Biberach/Riß

�SWDSZ 9/2014 

Hannelore Lange in 

Aktion beim Scattschießen 

der Kreisjugend von 

Mergentheim

��SWDSZ 21/2014 

Ergebnisse der einzelnen Schießen, in Klammer die Teiler:
Kreiskönig Gewehr: Ley Thomas, SG Laudenbach ( 243,1)
1. Ritter: Manfred Freund, SV Edelfingen (281.5)
2. Ritter: Guido Schmitt, OMSG Hachtel (294,4)    
Kreiskönig Pistole: Walter Rögk, SV Igersheim (81,4)
1. Ritter: Andreas Behringer, SAbt. Niederstetten (201,9)
2. Ritter: Armin Ulshöfer, SV Edelfingen (258,0)
Kreiskönig Jugend: Jana Spitznagel, SV Edelfingen (14,3)
1. Ritter: Christian Haag, SAbt. Niederstetten (88,8)
2. Ritter: Doreen Breuninger, Sabt. Niederstetten (137,8)
Kreiskönig Bogen: Frank Walter, SV Edelfingen, 6 cm Abweichung (Titel-
verteidiger)
1. Ritter: Brigitte Kriegel- Drost, SV Edelfingen, 9 cm
2. Ritter: Armin Ulshöfer, SV Edelfingen, 14 cm
Wanderpokal für den besten Teiler: Jana Spitznagel, SV Edelfingen (14,3 
Teiler)
Wanderscheibe OSM: SGi Weikersheim, OSM Frieder Bauer, SM Michael 
Heitbrock (185 Ringe)
Kreiswanderpokal Luftgewehr: SV Edelfingen (155 Ringe) mit Madaleine 
Freund (42), Peter Spitznagel (39), Jana Spitznagel (38), Manfred Freund 
(36).
Kreiswanderpokal Luftpistole: SAbt. Niederstetten (164 Ringe) mit Stefan 
Schmitt (44), Jürgen Weidmann (42), Silvia Weidmann (39), Andrea Beringer 
(39).
Kreiswanderpokal Bogen: SV Edelfingen (134 Ringe) mit Walter Frank (47), 
Wolfgang Ulshöfer (44), Brigitte Drost- Kriegel (43).

Königsschießen, Bogen- Adler- und 
Lichtgewehrschießen: erfreulich viel 
Jungschützen sorgten für regen Betrieb 
an den verschiedenen Schießständen.  
                     Bilder: B. Hellstern (habe)

Kreiskönigsfamilie: Die neue Kreiskönigsfamilie mit KOSM Robert Volkert und LOSM Hannelore Lange (links)

Kreispokalgewinner: die Kreispokalgewinner 2014 mit KOSM Robert Volkert (links) und LOSM  Hannelore 
Lange (rechts).

Scatt-Schießen: Kritisch beobachtet vom Terminmanager des SK Mer-
gentheim Michael Heitbrock, KOSM Robert Volkert und SKM- Sportwart 
Armin Ulkshöfer (von links) versucht sich LOSM Hannelore Lange mit dem 
Scattgewehr.  

Ein Dankeschön an 

Heinz Streit für die 

Pressearbeit bei der 

DM in München

�� SWDSZ 23/2014 

MEISTEREHRUNG IN PFLUGFELDEN

Kar-Ernst Weißmann, Jennifer Wenzl, Martina Zimmerer,
Ljubomir, Zivadinvic, Frederik Grabs, Roland Preissler

"Fast alle unserer erfolgreichen Schützinnen und Schützen sind auf ihrem Erfolgsweg über die Olympia-Schießanlage 
in München Hochbrück gekommen, zumindest der Großteil davon. Dort führt der Weg über die sogenannte Flaniermei-
le, den Weg an der KK Bahn und den Verbandszelten entlang auch zum Zelt unseres Verbandes. Dort angekommen 
erfahren alle eine ganz wunderbare Bewirtung, allerlei Gutes aus der Küche, das dort auf engstem Raum gezaubert 
wird und heute haben wir uns gedacht ist der richtige Tag dafür, unserer Zeltbesatzung unseren öffentlichen Dank aus-
zusprechen. Wir sind sehr froh dass ihr die Strapazen auf euch nehmt, 10 Tage von morgens bis abends Ansprechpart-
ner und Versorger zu sein. 
Finanziell können wir das nicht ausgleichen, aber mit diesem Gutschein für ein Familienessen, zu dem auch euer Sohn 
eingeladen ist, der auch diese 10 Tage in unserem Verbandszelt hilft, hoffen wir  euch eine kleine Freude machen zu 
können.
Vielen Dank an die Familie Hanisch !!!

Roland Mayer kann heute leider nicht da sein, wir werden ihm bei anderer Gelegenheit ein Präsent überreichen.

Noch einer verbringt 10 Tage bei den Deutschen Meisterschaften, macht Bilder, schreibt Berichte und sorgt dafür, dass 
alle aktuell informiert werden.
Mein lieber Heinz Streit: auch Dir gilt unser Dank für alles was Du hier für unsere Informationsschiene leistest.
Natürlich wissen wir, dass für Dich nur der Frankenwein wirklich zählt, aber vielleicht kannst du mal einen Abend eine 
Ausnahme machen?"

Herzlicher Dank !
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Jahr 2015

Jahr 2016
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SÜDWESTDEUTSCHE

Das Journal für die Sportschützen im Südwesten 

   6 / 20. März 2015   
                        64. Jahrgang
                

Das Schulungszentrum in Ruit wird gebaut
86,7 % stimmte dem Bauvorhaben zu

1. außerordentlicher Landesschützentag - JA zum Bau

des WSV-Schulungszentrums

Vision 2020 - Große Verbandstagung zur Zukunft 

des Württembergischen Schützenverbandes �SWDSZ 23/2015 

Offizielles Organ des Württembergischen Schützenverbandes
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SÜDWESTDEUTSCHE

Das Journal für die Sportschützen im Südwesten 

 23 / 5. Dez. 2015   
                        64. Jahrgang
                

Verbandstagung des Württembergischen Schützenverbandes 
Im Bild Landesoberschützenmeisterin Hannelore Lange und Direktorin Veronika Rücker 

Mit dem WLSB bekommt der WSV einen starken 

Partner für das WSV-Schulungszentrum“

18.04.2016: Der erste  Spatenstich zum Bau 

des WSV-Schulungszentrums auf dem Gelände 

der Sportschule Ruit
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Aus dem WSV Aus dem WSV

Jahr 2017

08.12.2017: Festakt zur Einweihung des 

WSV-Schulungszentrum in Ruit

Jahr 2018

Ministerpräsident Winfried Kretschmann 

auf dem 61. Landesschützentag in Ilshofen
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Aus dem WSV

Jahr 2019

Jahr 2020

1SWDSZ 6/2019

6 SWDSZ 6/2019

Aus dem WSV Aus dem WSVAus dem WSV

Aus dem Sport

• Württembergischer Landessportbund: 

 Präsident Andreas Felchle 

• Landessportverband Baden-Württemberg e.V.: 

 Präsidentin Elvira Menzer-Haasis

• Sportkreis Zollernalb: Vorsitzender Hendrik Rohm

• Deutscher Schützenbund: 

 Präsident Hans-Heinrich von Schönfels 

Aus den Landesverbänden des Deutschen Schützenbundes 

(alphabetische Reihenfolge)

• Badischer Sportschützenverband: 

 Landesschützenmeister Roland Wittmer

• Badischer Sportschützenverband: 

 2. stv. Landesschützenmeister Manfred Riehl

• Bayerischer Sportschützenbund: 

 4. Landesschützenmeister Hans-Peter Gäbelein

• Brandenburgischer Schützenbund: 

 Präsident Dr. Gert-Dieter Andreas

• Pfälzischer Sportschützenbund: Vizepräsident Ulrich Weber 

• Oberpfälzer Schützenbund: Vizepräsidentin Herta Zeiler 

• Schützenverband Saar: Präsident Walter Wolpert 

• Südbadischer Sportschützenverband: 

 Vizepräsident Karl Heinz Teuscher

• Thüringer Schützenbund: Präsident Stephan Thon 

• Westfälischer Schützenbund: Vizepräsident Wolfgang Tönjann

Ehrenmitglieder des Württ. Schützenverbandes 

• Hans-Martin Köngete

Industrie 

• Michael Westinger – Fa. Feinwerkbau GmbH

• Manfred Kötzle – Fa. Feinwerkbau GmbH 

• Herbert Sauer – Sauer Shooting-Sportswear

• Gerd Lerche – ERGO Beratung und Vertrieb AG

• Barbara und Hermann Pausch – Martin Pausch Verlag

Was wäre ein Landesschützentag ohne Begleitung durch eine 

Musikkapelle. Der Musikverein Geislingen mit seinem Vorstand 

Jürgen Haak und dem Dirigenten Simon Joos führten musikalisch 

durch die Feierstunde. Begleitet vom Stück „Ich hatt einen Kame-

raden“ wurde mit gesenkten Fahnen den Verstorbenen gedacht, 

die durch „unsere Erinnerungen bei uns bleiben“, so Hannelore 

Lange.

In ihrer kurzweiligen Eröffnungsrede blickte Hannelore Lange auf 

bewegte Zeiten zurück. Der Bau des WSV-Schulungszentrums in 

Ruit, welcher das vorherrschende Thema der vergangenen Jahre 

gewesen ist, ist abgeschlossen 

und der Schießstandkomplex 

läuft auf Hochtouren. Würt-

tembergische Meisterschaften, 

Ranglisten, Jugendwettkämp-

fe, Nationalmannschaftsqua-

lifi kationen, Kaderschulungen 

und nahezu die gesamte Aus- 

und Weiterbildung fi ndet be-

reits in Ruit statt und das Pro-

gramm wächst stetig weiter. 

Das WSV-Schulungszentrum 

war ein erster und wichtiger 

Schritt für die Zukunftsorien-

tierung des Verbandes, eine 

Grundlage für weitere not-

wendige Schritte. Und so steht 

in diesem Jahr in erster Linie 

das Thema Verbandsentwicklung im Mittelpunkt des Interesses. 

Dabei geht es vor allem darum zu erkennen, wo Handlungsbe-

darf besteht, wie die Interessen der Mitglieder aussehen und mit 

welchen Maßnahmen und Entscheidungen man den Verband 

für eine erfolgreiche Zukunft aufstellen kann – auf allen Ebenen. 

Hierzu folgten weitere Informationen in der anschließenden 

Delegiertenversammlung. Des Weiteren ging Lange auf den Sport-

bereich des Verbandes ein. „Sportliche Erfolge kommen nicht von 

alleine, hier müssen wir umdenken“, legte sie den anwesenden 

Personen ans Herz. Dabei steht die Frage im Raum, welche Unter-

stützung von unserem Verband kommen kann und muss, um hier 

im Ranking Leistungssport nicht auf den hinteren Rängen Platz zu 

nehmen. Ein separater Arbeitskreis aus Trainern und Schützen ist 

derzeit dabei, einen Rahmen für unsere Talentförderung, die den 

Grundstein für alle Erfolge darstellt, zu erarbeiten.

Bürgermeister Oliver Schmid begrüßt 
alle Gäste in seiner Stadt

Ministerin Dr. Hoffmeister-Kraut bestaunte vor ihrer Ansprache die 
traditionellen Fahnen

Aus dem WSV

Der Musikverein Geislingen führt den 
Fahnenumzug an

Der bunte Fahnenumzug versammelt 
sich vor der Schloßparkhalle in 
Geislingen

Fahneneinmarsch in die voll besetzte Halle

Zehn Jahre sind vergangen, seit Landesoberschützenmeisterin 

Hannelore Lange zur WSV-Präsidentin gewählt wurde, zehn Jah-

re, in denen sehr viel passiert ist und bewegt wurde. Und so stand 

sie auch diesmal wieder auf der Bühne und führte das Publikum 

durch den Tag, blickte auf Vergangenes zurück und unterstrich vor 

allem die zukünftigen Projekte und notwendigen Veränderungen 

im Verband. Persönlich begrüßte sie die zahlreichen Ehrengäste, 

die der Einladung nach Geislingen gefolgt sind. Das Publikum 

durfte umfangreich applaudieren im Hinblick auf eine lange Liste.

Aus der Politik

• Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau BW: 

 Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 

• Landratsamt Zollernalbkreis: Landrat Günther-Martin Pauli

• Stadt Geislingen: Bürgermeister Oliver Schmid 

Der traditionelle und jedes Jahr aufs Neue wunderschön anzu-

sehende Fahneneinmarsch eröffnete die Feierstunde des Lan-

desschützentages auf würdige Art und Weise. Ihm folgte die 

Bannerübergabe der Fahnenanordnung des Schützenvereins 

Eckartshausen an die Fahnenabordnung des Schützenvereins 

Geislingen, die das Banner nun bis zum nächsten Landesschüt-

zentag übernehmen werden. Der SV Eckartshausen hatte den 

Verband bei verschiedenen Anlässen vertreten und nahm 

zum Höhepunkt des Jahres beim Deutschen Schützentag in 

Wernigerode Ende April teil. 

Im Anschluss richtete Karl-Heinz Hofmeister, Bezirksoberschützen-

meister des Bezirks Schwarzwald-Hohenzollern, sein Grußwort an 

die Versammlung.

Landesoberschützenmeisterin Hannelore Lange eröffnet den LST

Zur Feierstunde in der Schloßparkhalle Geislingen

BOSM Schwarzwald-Hohenzollern – Karl-Heinz Hofmeister richtet seine 
Begrüßungsworte an die Versammlung

6 SWDSZ 6/2019
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Der 62. Landesschützentag in Geislingen/Zoll-

ernalb  - der bislang letzte „normale“ Landes-

schützentag vor der Corona-Pandemie

Hannelore Lange ehrt 

Reinhard Mangold zum 

60. Geburtstag

39SWDSZ 10/2020

Aus den Bezirken und Kreisen Aus den Bezirken und Kreisen

Kreis Aalen und Schwäbisch Gmünd

Kreis Schwäbisch Gmünd

Beste Wünsche, höchstes Lob und Delikatessen

Ausgerechnet an seinem 60. Ge-
burtstag musste der Schwäbisch 
Gmünder Kreisoberschützen-
meister und Landesschatzmeister 
des Württembergischen Schüt-
zenverbandes die geplante Feier 
wegen der allgemein geltenden 
Verordnung absagen. Doch vor 
kurzem war es dann soweit, dass 
Reinhard Mangolds ausstehender 
Ersatztermin einer gebührenden 
Geburtstagsfeier doch noch ver-
wirklicht wurde. Zur 60er-Feier 
waren auch Mitglieder des WSV-
Präsidiums nach Waldstetten 
angereist. Landesoberschützen-
meisterin Hannelore Lange über-
brachte dem Geburtstagskind 
die besten Wünsche, höchstes 
Lob und einen Korb voller Deli-
katessen.

Kick-Off-Veranstaltung für notwendigen Prozess 

Sportkreisvorsitzender Manfred 
Pawlita (links), der die Kick-Off-
Veranstaltung im Laubacher 
Schützenhaus moderierte, machte 
den Mitgliedern der Projekt-Len-
kungsgruppe und der Arbeits-
gruppen aus den Schützenkreisen 
Aalen und Schwäbisch Gmünd für 
deren gemeinsame Arbeit Mut, 
indem er appellierte, im Wort „un-
möglich“ die ersten beiden Buch-
staben zu streichen. Landrat Klaus 
Pavel (Bildmitte) brachte zum Aus-
druck, wie wichtig das Vertrauen 
sei, wenn es nun darum gehe, 
für eine mögliche Verschmelzung 
der beiden Ostalb-Schützenkreise 
den notwendigen Prozess für eine 
Zusammenführung zu untersu-
chen und in Gang zu bringen. 
Damit sich alle Schießsportlerin-
nen und Schießsportler des Ost-
albkreises ganz aktuell über die 
Prozess-Fortschritte informieren 

können, wird auf der Aalener 
und Gmünder Schützenkreis-
Homepage schnellstmöglich ein 

Newsletter eingestellt, der auch 
abonniert werden kann. 
        (Foto: ep)
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Historische Anfänge im WSV – 

Wiedergründungsphase nach dem 2. Weltkrieg

Martin Pausch brachte

im April 1952 die erste 

Baden-Württembergische

Landesschützenzeitung

heraus

Mit dem Schützenwesen befasste sich 

Martin Pausch bereits vor dem ersten 

Weltkrieg.

Im Oktober 1928 wurde er zum Ober-

schützenmeister der Schützengilde Isny 

gewählt. 

Unter seiner Leitung wurden zwei Württ. 

Landesschießen und mehrere Ober-

schwäbische Bundesschießen durch-

geführt. 

Bei der Wiedergründung und dem Wie-

deraufbau sowohl des Deutschen als 

auch des Württembergischen Schützen-

wesens hatte er führenden Anteil und 

arbeitete überall uneigennützig und mit 

ganzer Kraft mit. 

Beim ersten Landesschützentag nach 

dem 2. Weltkrieg, am 16. März 1952, 

wurde dann Martin Pausch zum Landes-

schriftführer gewählt und in den Landes-

vorstand des WLSCHV berufen. 

Noch im gleichen Jahr, im April 1952, gab 

er auf sein eigenes Risiko die damalige 

“Baden‑Württembergische Schützen-

zeitung”, heraus, aus der später unsere 

“Südwestdeutsche Schützenzeitung” das 

amtliche Organ des WSV entstanden ist.

Für seine Verdienste wurden Martin 

Pausch hohe Ehrungen zuteil. Er erhielt 

den Goldenen Ehrenschild des WLSCHV, 

und die Große goldene Medaille am 

grünen Band des Deutschen Schützen-

bundes.

Auf den nachfolgenden Seiten sind Berichte 

aus den ersten Schützenzeitungen.

- Der erste württembergische Schützentag  

- 34. Württembergisches Landesschießen 

Ebenso der Aufruf vom damaligem Landes-

schützenmeister Oskar Herrmann zur Abnahme 

der Schützenzeitung durch die Vereine. 

4

Thema war auch die Freigabe von Ver-

mögen der Schützengilden und Schüt-

zenvereine.

Um den Fortbestand der Schützenzeitung 

zu sichern waren Firmen mit ihren Wer-

bungen schon damals sehr wichtig.

Aus dem WSV
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Fazit
zur Württembergischen Meisterschaft 2021 - 
WA Bogen im Freien -
 
Ein rundum gelungenes Wiedersehen in Welzheim nach zwei Jahren Pause

Fast 18 Monate sind vergangen seit wir uns in Weil im Schönbuch 

zur Württembergischen Meisterschaft 2020- WA Bogen in der Halle 

getroffen hatten. Mit der Meisterschaft - WA Bogen im Freien hat-

te das lange Warten ein Ende gefunden und wir konnten unsere 

Wettkämpfe am 17. und 18 Juli in Welzheim wieder aufnehmen.

Erst mit den Lockerungen der Corona-Verordnung des Landes 

Baden-Württemberg Anfang Juni war  überhaupt ein Wettkampf 

außerhalb des Profi- und Spitzensports möglich geworden und ab 

diesem Zeitpunkt galt es nach zwei Jahren Pause wieder die Vor-

bereitung der Wettkampfstätte und die Organisation rund um die 

Meisterschaft voranzutreiben. Aber es hat sich gelohnt diese An-

strengungen zu unternehmen und die Veranstaltung letztendlich 

erfolgreich durchzuführen.

Rund 275 Meldungen aus den Schützenkreisen gingen für die Teil-

nahme an der Württ.Meisterschaft ein und es mussten Zulassungs-

ringzahlen erstellt werden um die 100 zur Verfügung stehenden 

Bogenscheiben mit den Bogensportlern zu verteilen. Durch das 

Hygienekonzept und die einzuhaltenden Abstandsregeln konnte 

die Scheibenbelegung nicht wie gewohnt mit vier Sportlern belegt 

werden, sondern nur mit deren zwei. Nur im A/D-Modus war es 

möglich, dass die beiden Bogensportler nicht gleichzeitig an der 

Schießlinie stehen und die Abstände so eingehalten werden konn-

ten. Das Teilnehmerfeld umfasste somit rund 200 Sportler, die sich 

in Welzheim eingefunden hatten.

Jeder der drei Durchgänge auf dem Bogensportgelände der Schüt-

zengilde Welzheim begann damit, dass alle Sportler, Betreuer, Trainer, 

Helfer und Besucher sich bei der Einlasskontrolle anmelden mussten. 

Startkarten wurden mit der Startliste und dem Schützenausweis 

verglichen und die ausgefüllten Schützenerklärungen, die für die 

Datenerhebung und eventuell notwendige Kontaktverfolgung be-

nötigt werden, eingesammelt. Nach der Anmeldeprozedur hatte 

jeder ein für jeden erkennbares farbiges Einlassbändchen erhalten. 

Im Anschluss folgten die Material- und Gerätekontrolle sowie das 

Einschießen bevor dann die ersten Wertungspfeile auf die Schei-

ben abgegeben werden konnten. Es war schön endlich mal wieder 

Wertungspfeile fliegen zu sehen.

4
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Am Samstagvormittag waren die Compound- und Blankbogen-

klassen am Start und am Nachmittag die Jugend- und Erwachse-

nenklassen mit dem Recurvebogen. Die vorhergesagten schlechten 

Wetterbedingungen sind glücklicherweise nicht eingetroffen, ledig-

lich leichter Nieselregen bei angenehmen Außentemperaturen hatte 

die Bogensportler über den Tag begleitet.

Der Sonntag fand seinen Abschluss bei leichtem Wind und durch-

weg Sonnenschein mit der männlichen Masterklasse Recurvebogen 

und allen Schülerklassen. Mit der Schülerklasse C konnten erstmals 

unsere jüngsten bei einer Württembergischen Meisterschaft erfolg-

reich an den Start gehen und um die begehrten Medaillen und 

Platzierungen kämpfen.

Wir hoffen, dass mit der Durchführung der Württembergischen 

Meisterschaft im Bogensport ein Stück Normalität einkehrt und wir 

nicht wieder zwei Jahre warten müssen bis wir uns wieder auf den 

Bogenplätzen messen können. Mit der Deutschen Meisterschaft 

am 10. bis 12. September in Wiesbaden steht die nächste Meister-

schaft - WA Bogen im Freien in den Startlöchern. Anfang August 

sollten hierfür die mit Spannung erwarteten Zulassungsringzahlen 

veröffentlicht werden um dann zu wissen, wer sich aus Württem-

berg auf den Weg nach Hessen machen darf.

Ergebnisse:

Recurve Schülerklasse A männlich:

1.	 Tim Deutsch 	 (SGi Welzheim)

2.	 Raphael Domani 	 (SGes Ebingen)

3	 Paul Schäuffele	  (SGi Ditzingen)

Recurve Schülerklasse A Mannschaft:

1	 SGi Welzheim 	 (S. Siebert, T. Deutsch, M. Bubeck)

2.	 SGi Ditzingen 	 (M. Bauer, P. Schäuffele, S. Amann)

3.

Recurve Schülerklasse A männlich

Recurve Schülerklasse A Mannschaft

Recurve Schülerklasse A weiblich:

1.	 Mia Bauer 	 (SGi Ditzingen)

2.	 Finja Hermann 	 (SV Laupheim)

3.	 Sophia Siebert 	 (SGi Welzheim)

Recurve Schülerklasse A weiblich 4
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Recurve Schülerklasse B männlich:

1.	 Luis Schäuffele 	 (SGi Ditzingen)

2.	 Finn Stohrer 	 (BSC Eschenbach)

3.	 Christoph Siegmund 	(SV Essendorf)

Compound Master

Compound Junioren

Recurve Herren Mannschaft

Recurve Herren Einzel

Compound Master:

1.	 Jan Hoffmann 	 (SGi Ditzingen)

2.	 Wolfgang Neumann 	(SF Gechingen)

3.	 Stefan Oberdorfer 	 (BSC Laupheim)

Recurve Schülerklasse B männlich

Compound Junioren:

1.	 Abigail Meyer 	 (SGi Ditzingen)

2.	 Theo Bronner 	 (BS Bietigheim)

Recurve Herren Mannschaft:

1.	 SGi Ditzingen 	 (U. Weyhersmüller, S.Schuldt, M.Kohl

2.	 SGi Ditzingen 2 	 (C. Wegend, M. Greul, P. Schiedgen)

3.	 BC MAgstadt 	 (M. Gradl, P. Rümmelin, A. Hackl)

Recurve Herren Einzel:

1.	 Cezar Paulet 	 (BSC Stuttgart)

2.	 Udo Weyhersmüller 	 (SGi Ditzingen)

3.	 Maik Szarszewski 	 (BSC Laupheim)

WSV Sport WSV Schulung 

•
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Nach drei Anläufen und 16 Monaten Coronastop fand er nun tatsächlich statt, 

unser zweitägiger Schießportleiterlehrgang.

Es war ungewohnt und doch schön, sich wieder mit Gleichgesinnten aus verschiedenen

Vereinen zu treffen und auszutauschen.

Unsere zwei Referentinnen, Kathrin Hochmuth und Silke Schacht,  welche uns mit 

sehr viel Kompetenz, Leidenschaft, Witz und großer Begeisterung die Themen 

vermittelten, regten uns zu noch mehr Eifer und Engagement für unsere Vereine an.

Kugel- und Bogenschützen wurden als „WIR“ bezeichnet und noch mehr zusammen-

geführt, gegenseitiges Verständnis wurde vermittelt und Freundschaften geschlossen.

Unsere Gruppe sollte am Morgen des zweiten Tages, erst um 08:30 Uhr zum Frühstück

erscheinen, da Corona bedingt im Essensaal nur kleine Ansammlungen erlaubt waren 

und die verschiedenen Lehrgänge in Zeitfenster eingeteilt wurden. So beschlossen 

wir kurzerhand schon vorher mit dem 2ten Teil und „leichter Kost“ den Lehrgang zu 

starten, dies war eine Premiere.

Von Schießstandrichtlinien, Dopingproblemen über Waffenrecht bis hin zu Sponsoring

wurde, über das Ziel hinaus, alles vermittelt, kleine Konzentrationsübungen 

lockerten die etwas trockeneren Themen auf, gaben wieder Kraft und förderten 

die Aufnahmefähigkeit.

Mit neu erlangtem Wissen und Anregungen gehen wir zurück nach Hause 

und tragen frischen Wind in unsere Vereine.

In diesem Sinne, Alle ins Gold und Gut Schuss

Was lange währt, wird endlich wahr

Nächster Termin:27. - 28.11.2021

WSV Schulung 
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4

Aus dem DSB

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN 2021 IN MÜNCHEN – 
Aktuelle Informationen zum Planungsstand

Der Deutsche Schützenbund setzt seine Planungen für die Deut-

schen Meisterschaften 2021 in München fort. Der Planungsaufwand 

ist in diesem Jahr aufgrund der Covid-19 Pandemie besonders hoch. 

Die Überlegungen für eine sichere Durchführung dieser Meister-

schaften sind vorrangig, dadurch können in diesem Jahr auch nicht 

alle Annehmlichkeiten geboten werden. Wir möchten sie heute 

über die aktuell geplanten Abläufe und Maßnahmen informieren.

Allgemeine Veranstaltungshinweise 
Die Deutsche Meisterschaft 2021 in München wird in zwei Teilen 

ausgerichtet und nach der aktuell gültigen Sportordnung (Stand: 

01.01.2021) des DSB durchgeführt.

Die Wettbewerbe des Teils I (Gewehr, Pistole, Armbrust und Wurf-

scheibe) werden vom 27. August bis 05. September 2021 und die 

des Teils II (Gewehr, Pistole und laufende Scheibe) im Zeitraum 30. 

September bis 03. Oktober 2021 durchgeführt. Die detaillierten 

Zeitpläne stehen auf der Homepage des DSB zur Verfügung.

Der Bereich der Wurfscheibenanlage wird als eigenständiger Be-

reich mit einem komplett eigenen Zugang versehen werden, so 

dass keine Durchmischung der Besucher erfolgen kann. Die ent-

sprechenden Siegerehrungen werden auch in diesem Bereich eigen-

ständig durchgeführt.

Die Verpflegung auf dem Gelände wird durch den Bayerischen 

Sportschützenbund geregelt, es wird keine Betreuungszelte der 

Landesverbände geben. Alternativ hat unser Landesverband aller-

dings einen Container als Anlaufstelle für alle württembergischen 

Starter angemietet. Dieser soll   möglichst durchgehend von einem 

Ansprechpartner des Verbandes besetzt sein. Sollte dies an einzel-

nen Tagen leider nicht gewährleistet sein, bitten wir bereits heute 

um Verständnis. Die Zeiten in denen der Container besetzt ist, wird 

über die WSV Medien rechtzeitig kommuniziert.

Die Angebote der Firmen werden sich voraussichtlich nur auf waf-

fentechnische Serviceleistungen beziehen.

Für die Wettkampfteilnehmer stehen Parkplätze auf der Olympia-

Schießanlage zur Verfügung. Die Parkplatzorganisation wurde wie 

in den Vorjahren an ein Parkraumbewirtschaftungsunternehmen 

übergeben. Die Parkgebühr beträgt 4,00 Euro Kfz/Tag.

Es wird keine Stellplätze für Wohnmobile, Wohnwagen und Zelte 

geben.

Zugang zur Anlage
Der Zugang auf das Gelände wird durch Schleusen geregelt werden. 

Es herrscht auf der gesamten Olympia-Schießanlage eine FFP2-

Maskenpflicht! 

Wo immer möglich ist das Mindestabstandgebot von 1,50 Metern 

von Person zu Person einzuhalten!

Zugang haben alle Schützen die eine offizielle Startberechtigung 

des DSB erhalten haben (eine Anreise ohne Startberechtigung ist 

nicht möglich). Die Startberechtigung hat auch nur am jeweiligen 

Tag des Startes Gültigkeit. 

Pro Schütze ist ein Betreuer und im Schüler- und Jugendbereich 

sowie bei behinderten Sportlern sind zwei Betreuer zugelassen.

Alle die das Gelände betreten möchten, müssen zusätzlich entwe-

der einen vollständigen Impfschutz (Nachweis über den Impfpass 

oder einer entsprechenden App) oder einen negativen Schnelltest 

(nicht älter als 48 Std.) oder einen negativen PCR-Test (nicht älter 

als 72 Std.) vorweisen können.

Es werden keine weiteren Zuschauer /Besucher zugelassen.

Die Aushänge über die Laufwege etc. sind strengstens zu beachten 

und einzuhalten.

Aus dem DSB
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Aus dem DSB

Wettkampfbezogene Veranstaltungshinweise
Die Wettbewerbe Luftgewehr TeamMixed, Luftpistole TeamMi-

xed, Luftpistole Standard (auch Behinderte) werden in diesem Jahr 

nicht angeboten. Der Wettbewerb Luftpistole Mehrkampf wird 

nur im Schülerbereich ausgetragen.

Die Einlagerung der Sportgeräte in der Waffenkammer wird mög-

lich sein, sollte aber weitestgehend vermieden werden. Bei einer 

Anreise am Vortag besteht an diesem ab 16:00 Uhr, unter Vorlage 

der entsprechenden Unterlagen, die Möglichkeit kurzfristig das 

Sportgerät einzulagern.

Es werden nicht alle zur Verfügung stehenden Schießstände genutzt 

werden können und es muss mit einem Einbahnsystem über die 

gesamte Anlage und in den Hallen gerechnet werden.

Die Schieß- und Wechselzeiten werden entsprechend der Stand-

kapazitäten und insbesondere den vorzunehmenden Hygienemaß-

nahmen angepasst.

Es wird keine offizielle Waffen- und Bekleidungskontrolle geben. 

Die Schießleitung behält sich in gravierenden Fällen eine Nach-

kontrolle vor. 

Die Kontrolle des geforderten Mindestimpulses (MIP) in den 25 m 

Pistolen-/Revolverdisziplinen (2.5x) entfällt. 

Soweit möglich soll es Siegerehrungen mit Abstandsregelung vor 

Ort geben, die vornehmlich im direkten Anschluss an die jewei-

ligen Wettbewerbe erfolgen sollen. Dazu werden in den 25 m 

Pistolen-/Revolverdisziplinen (2.5x) die Endkämpfe gestrichen. Die 

Durchführung von Finalwettkämpfen wird im Aushang bekannt-

gegeben. Nicht mögliche Siegerehrungen werden den Landesver-

bänden überlassen.

Die seitens des DSB eingesetzten Mitarbeiter unterliegen ebenfalls 

dem Nachweis eines vollständigen Impfschutzes bzw. eines nega-

tiven Testergebnisses. 

Es ist damit zu rechnen, dass das Veranstaltungskonzept und die 

daraus resultierenden Maßnahmen noch mehrfach an die gesetz-

lichen Vorgaben angepasst werden müssen. Bitte informieren sie 

sich aus diesem Grund vor einer Anreise zur Deutschen Meister-

schaft, möglichst immer tagesaktuell in den Medien des DSB über 

die aktuell gültigen Regularien. 

Wir wünschen allen Starterinnen und Startern bereits heute Gut Schuss 

und trotz aller Umstände viel Spaß auf der Olympiaschießanlage. •
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Aus dem DSB

Tokio 2020NE: Die DSB Olympia-Seite mit allen Infos

Rechtzeitig vor Beginn der Olympischen Spiele hat der DSB eine eigene Internetseite online geschaltet: Unter tokio.dsb.de gibt es alle 

Informationen, News, Fotos und Videos zu den deutschen Athleten und zu den Disziplinen. 

Foto: DSB / Das DSB-Olympiateam, hier die Pistolen-Frauen mit Monika Karsch, Carina Wimmer, Doreen Vennekamp und Bundestrainerin 

Barbara Georgi, freut sich auf Tokio.

Aufgrund der späten Durchführung einiger Qualifikationen konnten Fotos, Infos und Videos erst vor kurzem produziert werden (das Bo-

gen-Shooting fand z.B. erst am 4. Juli statt). Deswegen wird die Seite bis zum Start der Spiele am 23. Juli weiter „wachsen“ und natürlich 

auch während der Wettkämpfe aktuell gepflegt (auch wenn aufgrund der Corona-Pandemie und schwierigen Arbeitsbedingungen vor 

Ort kein DSB-Pressevertreter in Tokio vor Ort ist). Und auf den Social-Media-Kanälen des DSB (Facebook, Instagram und Twitter) gibt es 

natürlich auch diverse Aktionen und Posts.

Wir alle wünschen den zwölf DSB-Athleten Michelle Kroppen, Charline Schwarz, Lisa Unruh, Florian Unruh (alle Bogen), Nadine Messer-

schmidt, Andreas Löw (beide Flinte), Jolyn Beer (Gewehr), Carina Wimmer, Monika Karsch, Doreen Vennekamp, Oliver Geis und Christian 

Reitz (alle Pistole) viel Erfolg und drücken die Daumen.

Dabei können auch alle Interessierten mitmachen und via Instagram ihre Unterstützung kundtun: Unter dem #dsbteamtokio fließen 

alle Posts auf dem Social Hub des DSB zusammen und ergeben sicherlich ein schönes, buntes Bild.

Journalisten, die Fragen zu den Athleten, Wettkämpfen etc. haben, wenden sich bitte an DSB-Pressereferent Thilo von Hagen                        

(vonhagen(at)dsb.de und Tel: 0611-46807458), der bei Bedarf auch den Kontakt zu den Teilmannschaftsleitern in Tokio, Heiner Gabel-

mann und Thomas Abel, herstellt.
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Bildungsangebote
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SenTra - Senioren trainieren 				      Nr. J706WT

(LG-Auflage + KK-Auflage)

Da beim Auflageschießen mittlerweile jedes Zehntel zählt, sollte das Training optimal geplant 

werden. Hierzu müssen die notwendigen Technikelemente, die wir in diesem Lehrgang theore-

tisch vertiefen und dann in der Praxis anwenden wollen, optimal ineinandergreifen. Auch dem 

Erfahrungsaustausch und der Ausrüstung wird Platz eingeräumt. Bitte eigene Sportgeräte sowie 

Schießausrüstung und ausreichend Munition mitbringen.

Termin: 	 Ort:	 Kosten:

11./12.09.2021 	 Ruit/WSV SZ	 130,00 € (WSV-Mitglieder)

Workshop: Schnuppertraining Bogen im Verein                  Nr. J311WT

„Lasst uns ein Schnuppertraining für Bogenschützen anbieten.“ Ein einfach ausgesprochener Satz,

der, richtig umgesetzt, eine Menge an zeit für Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung

bedarf. Wir wollen uns anhand von realen, erprobten Beispielen näher mit dem Thema beschäf-

tigen. unter anderem beleuchten wir die Themenbereiche Werbung, Rechtliches, Praktische Um-

setzung auf die Zielgruppe(n) bezogen, Nachbereitung und selbstverständlich den Übergang in

das Vereinsleben/-training. Die Veranstaltung hat einen Workshopcharakter und liefert uns am

Ende des Tages einen Koffer voller Ideen und praktischer Beispiele für die Umsetzung im Verein.

Termin: 	 Ort:	 Kosten:

25.09.2021	  Ruit/WSV SZ	 80,00 € (WSV-Mitglieder)

Vereinsübungsleiter Bogen Teil 1 	                                       Nr. J703WT

Die Entscheidung für oder gegen den Eintritt in einen Verein hängt zu großen Teilen auch von der

Qualität des Trainings ab - ebenso ob Mitglieder dauerhaft bleiben oder sich nach kurzer Zeit 

entschließen, den Verein wieder zu verlassen. Deshalb muss gerade in die Ausbildung der Trainer

investiert werden. Den Grundstein für eine erfolgreiche Gestaltung des Sportangebots können sie

bereits mit der Ausbildung zum Vereinsübungsleiter legen. Dieser organisiert das Vereinstraining

und betreut die dort aktiven Freizeit- und Breitensportler. Zu den Inhalten der Ausbildung gehören

unter anderem folgende Punkte: Schießtechnik und Material, Methodik des Lehrens u.v.m.

Termin: 	 Ort:	 Kosten:

23./24.10.2021 	 Ruit/WSV SZ	 130,00 € (WSV-Mitglieder)

Anmeldung: www.wsv1850.de unter Ausbildung > Lehrgänge
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Jugend

1.	  Termin: 	 Samstag, 16.10.2021 (Licht und Kugel) 

		  Sonntag, 17.10.2021 (Bogen – Recurve und Blank)

	 Ort: 	 WSV Schulungszentrum

		  Sportschule Ruit Kirchheimer Str. 125 in Ostfildern/ Ruit

		  Parkmöglichkeiten rund um das Schulungszentrum (Zinsholzstraße & Nielsenstraße). 

		  Das Parkhaus der Sportschule ist gebührenpflichtig und den Seminarteilnehmern vorbehalten!

	 Meldeschluss: 	 15.09.2021 (später eingehende Meldungen werden nicht mehr berücksichtigt)

2. 	 Meldung: 	 Jeder Verein des Württembergischen Schützenverbandes kann beliebig viele Schützen melden.

		  Die Meldung erfolgt an die Geschäftsstelle des WSV (dringend offiziellen Meldebogen benutzen) – 		

		  ohne vorherige Anmeldung bis zum Meldeschluss kann kein Start erfolgen!

		  Startgeld wird nicht erhoben.

		  Gehen mehr Meldungen ein, als Startplätze vorhanden sind, entscheidet das

		  Eingangsdatum der Meldung über die Teilnahme.

3.	 Startberechtigung: 	 Startberechtigt sind Schützen der Altersklassen Schüler (Details siehe 5.Altersklassen). 

		  Es gibt in jeder Altersklasse eine gemeinsame Wertung w/m. Es kann entweder ein Start im Licht- 		

		  oder Luftdruckbereich wahrgenommen werden, es ist nicht möglich an beiden Wertungen teilzunehmen.

		  Die WSV Verbandskaderschützen sind nicht zugelassen.

		  Ein Schützenausweis ist, soweit bereits vorhanden, als Altersnachweis vorzulegen. Sollte bisher 

		  keine Mitgliedschaft bestehen, muss der Altersnachweis über ein anderes Dokument erfolgen.

4. 	 Wertung: 	 Es findet ein Kombinationswettkampf, bestehend aus einer Schießdisziplin (siehe 6. Disziplinen) 		

		  in Verbindung mit mehreren Geschicklichkeitsübungen (z.B. Seilspringen/ Ringzielwurf) und 

		  mehreren Konzentrationsaufgaben (z.B. Bilderrätsel/ Memory) statt.

5. 	 Altersklassen: 	 Schülerklasse II Lichtschiessen w/m: 	 Klasse U8 Jahrgang 2013 und jünger

			   Klasse U10 Jahrgang 2011 - 2012

			   Klasse U12 Jahrgang 2009 – 2010 

		  Schülerklasse I Luftdruckdisziplinen w/m: 	 Jahrgang 2011 - 2007

		  Schülerklasse C Bogen w/m: 	 Jahrgang 2012 und jünger

		  Schülerklasse B Bogen w/m: 	 Jahrgang 2010 – 2011

		  Schülerklasse A Bogen w/m: 	 Jahrgang 2009 - 2008

6. Disziplinen: 	 Lichtschiessen 	 20 Schuss stehend aufgelegt, ohne Schießkleidung 

		  Luftdruck 	 20 Schuss stehend ohne Auflage, Schießkleidung erlaubt

		  Bogen 	 1x30 Pfeile, Auflagen und Schießentfernung gemäß 		

			   Jahrgangsstufentabelle Sportjahr 2022 DSB/WSV

7. 	 Preise: 	 Jeder Teilnehmer erhält ein Erinnerungsgeschenk. Die Plätze 1 – 6 erhalten Urkunden und Sachpreise.

		  Die Vereine mit den meisten Teilnehmern erhalten Sonderpreise.

8.	 Allgemeines: 	 Es wird nach der Sportordnung des DSB geschossen. Sportbekleidung ist erwünscht und erleichtert den 	

		  Start beim Kombinationswettkampf. Dieser Wettbewerb kann als Nachweis der schießsportlichen

		  Begabung für die Beantragung einer Ausnahme vom Alterserfordernis bei der Behörde vorgelegt werden.

		  Schießausrüstung und Luftgewehr / Luftpistole / Bogen sind vom Schützen mitzubringen.

		  Lichtsysteme werden gestellt. 4
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Jugend

!

9. 	 Datenschutz: 	 Mit der Meldung zu Veranstaltungen des WSV erklärt sich der Teilnehmer aus organisatorischen 

		  Gründen mit der Verarbeitung der wettkampfrelevanten personenbezogenen Daten, unter der Angabe 	

		  von Name, Vereinsname, Verbandszugehörigkeit, Alter, Klasse, Wettkampfbezeichnung, Startnummer, 	

		  Startzeiten und erzielten Ergebnissen einverstanden.

		  Sie willigen ebenfalls in die Veröffentlichung der Start- und Ergebnislisten, sowie der Erstellung und 

		  Veröffentlichung von Fotos in Aushängen, im Internet, in Sozialen Medien und in weiteren 

		  Publikationen des WSV / DSB sowie dessen Untergliederungen ein.

		  Aufgrund des berechtigten Interesses des Ausrichters an diesen Ergebnislisten sowie Fotos vom 

		  Wettbewerb und / oder Siegertreppchen für die Dokumentation bzw. Bewerbung des Sports in der 	

		  Öffentlichkeit, besteht auch im Nachhinein kein Anspruch der Teilnehmer zur Löschung ihrer persönlichen 	

		  Daten aus diesen Ergebnislisten bzw. von Fotos, die im Zusammenhang mit dem Wettkampf gefertigt 	

		  und veröffentlicht wurden.

Änderungen der Ausschreibung und Durchführung behält sich die Landesjugendleitung vor. Anpassungen bzgl. den dann geltenden 

Corona Bedienungen vorbehalten.

Wir freuen uns auf einen spannenden Tag mit euch in unserem Schulungszentrum.
Es erwarten euch zusätzlich viele Überraschungen

•
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Jugend

LANDES 
JUGEND
TAG   27.11.21

Save the date

Deizisau
Schützenkreis Esslingen
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Save the date

Deizisau
Schützenkreis Esslingen
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Waffenrecht

Erneute Änderung des Waffengesetzes vorerst vom Tisch

Was ganz außerordentlich dringend erschien, 

wurde nun (aktueller Stand bei Redaktions-

schluss) für diese Legislaturperiode – zurück-

gezogen. Der Druck des Deutschen Schützen-

bundes sowie anderer Interessenvertretungen 

gegen diese Verschärfungen war in diesem Fall 

hoch genug, um die Planungen zum Scheitern 

zu bringen.

Zu Beginn des Jahres legte die Bundesregierung einen Gesetz-

entwurf „zur Verbesserung der waffenrechtlichen Personenüber-

prüfungen“ vor. Dieser kam ebenso kurzfristig wie überraschend, 

wurde sogar als „eilbedürftig“ markiert und hätte eine weitere 

Waffenrechtsverschärfung bedeutet.

Auslöser für diese „Aktion“ war der Fall Hanau. Aber gerade Hanau 

hat gezeigt, dass nicht eine gebetsmühlenartig geforderte Verschär-

fung des Waffengesetzes die Lösung ist, sondern die Anwendung 

bestehender Gesetze. Es war nicht der Mangel an Informationen, 

sondern die fehlende Verarbeitung der Kenntnisse über psychische 

Auffälligkeiten und bereits vorliegende Straftaten des Täters. 

Da wir davon ausgehen müssen, dass mit dem „Rückzug“ das 

Problem nicht auf Dauer vom Tisch ist, hier noch einmal die wich-

tigsten Fakten:

• 	 Die Durchführung der Personenüberprüfungen sollen 	

	 verschärft werden! 

Schon jetzt werden durch die Waffenbehörde Erkundigungen 

eingeholt: uneingeschränkte Auskunft aus dem Bundeszentral-

register; die Auskunft aus dem staatsanwaltlichen Verfahrens-

register sowie die Stellungnahme der örtlichen Polizeibehörde 

und erst letztes Jahr hinzugekommen, die Abfrage bei der 

zuständigen Verfassungsschutzbehörde.

•	 Regelabfrage beim Gesundheitsamt!

Durch die verpflichtende Regelabfrage der Waffenbehörden 

an die Gesundheitsämter will man sicherstellen, dass niemand 

Umgang mit Waffen erhält, der gesundheitlich, nennen wir es 

vorsichtig – Probleme - hat. 

Stellt sich hier nun die 1. Schützen-Frage:

Wer beurteilt auf dem Gesundheitsamt bzw. auf der Waffenbehörde 

wann der Umgang mit Waffen zu verwehren ist. Ist der Herzinfarkt, 

von dem ich vollständig genesen bin, relevant oder mein Rheuma, 

die Knieprothese oder meine Augen-OP? 

Während man im Referentenentwurf für diese Art der Datenab-

frage noch die Zustimmung des Antragstellers (Aufhebung der 

Schweigepflicht) hätte einholen müssen, findet sich dieser Punkt 

im aktuellen Gesetzesentwurf plötzlich nicht mehr. Hier wollte man 

wohl die Verschärfung der Verschärfung vergraben. 

Damit aber noch nicht genug, sollen doch zukünftig alle deutschen 

Behörden „etwaige Unzuverlässigkeiten waffenrechtlicher Art“, an 

die zuständige Waffenbehörde melden. 

Diese Einbindung und Mitteilungspflicht aller Behörden, die in kei-

nem Zusammenhang mit dem Waffenrecht stehen, öffne aus Sicht 

des DSB einem „Denunziantentum“ Tür und Tor.

2. Schützen-Frage: Wer bewertet außerhalb der Waffenbehörde 

ob es sich um eine „etwaige Unzuverlässigkeit waffenrechtlicher 

Art“ handelt. 

Mein Finanzamt, wenn ich Widerspruch gegen meinen Steuer-

bescheid einlege, das Amt für Denkmalschutz oder vielleicht das 

Grundbuchamt?

Wir Sportschützen sind i.d.R. gesetzestreue Bürger und akzeptieren, 

dass bei uns weitaus strengere Regeln Anwendung finden, wenn 

es um die persönliche Eignung und Zuverlässigkeit geht – aber es 

muss auch mal genug sein! 

Auch wir haben das Recht, dass derart persönliche und sensible 

Daten nicht „öffentlich“ zugänglich gemacht werden. Es wäre 

wünschenswert, wenn Datenschutz auch einmal da zum Tragen 

kommt, wo man ihn tatsächlich brauchen kann.

							         (kh / gs)



33SWDSZ 8/2021

Die Sachkunde und der neue Ausbildungsordner		                          04/12

4

In der heutigen Ausgabe der SWDSZ beschäftigen wir uns mit dem 

Thema Waffenkunde.

Eine ganzheitliche Abhandlung der Waffenkunde ist aufgrund der 

Komplexität an dieser Stelle nicht möglich und würde den Rahmen 

des Ordners, der Ausbildung und auch der SWDSZ sprengen.

Waffenkunde gehört sicher zu den interessantesten Themen der 

Sachkunde-Ausbildung. Eine allgemeine Übersicht der Schusswaf-

fen, bis hin zur Aufschlüsselung nach Pistolen, Revolvern und Ge-

wehren soll dazu beitragen, dass man schnell den Überblick erhält. 

Beim Aufbau der Waffen geht es auch um technisches Verständnis. 

Thematisiert werden u.a.: 

Der Lauf – Von einem Lauf wird gesprochen, wenn die Länge 

des Laufteils, dass die Führung des Geschosses bestimmt, 

mindestens das Zweifache des Kalibers beträgt.

Der Verschluss – Der Verschluss hat die Aufgabe, den Lauf nach 

hinten abzuschließen und die Rückstoßkräfte aufzunehmen…

Das Gehäuse – Das Gehäuse ist ein Bauteil, welches den Lauf. 

Die Abzugsmechanik und den Verschluss aufnimmt. 

Noch mehr ins Detail geht es dann bei der Zündung, dem Abzug 

und den verschiedenen Abzugssystemen.

Auch wenn bei den klassischen Sportwaffen keine Sicherungen 

vorgeschrieben sind, so haben wir doch auch (Gebrauchs)Waffen 

im Einsatz bei denen sehr wohl Sicherungen (z.B. Griffsicherungen, 

Magazinsicherungen oder automatische Sicherungen) zum Einsatz 

Schießlehre, Waffenkunde und Munitionskunde

kommen. Deshalb findet sich dieses Thema ebenso in der Ausbil-

dung wieder wie die Magazine. Die wiederum in die Schlagzeilen 

geraten sind, weil sie zum Teil verboten wurden.

Abgerundet wird die Waffenkunde, durch die anschauliche Dar-

stellung der Funktionsweise einer Selbstladepistole, bevor wir in der 

nächsten Ausgabe zur Munitionskunde kommen. 

Damit sich jeder Schütze zielgerichtet auf seine Sachkundeaus-

bildung mit anschließender Prüfung vorbereiten kann und eine 

stets aktuelle Durchführung in den Vereinen gewährleistet ist, 

überarbeiten und aktualisieren wir den Sachkundeordner mit dem 

dazugehörigen Fragekatalog regelmäßig. Im Ordner befinden sich 

die hier aufgeführten Themenbereiche, mit allen Inhalten, die für 

die Ausbildung und Prüfung relevant sind.

Es lohnt sich immer etwas mehr zu wissen! Der Sachkundeordner 

ist deshalb nicht nur zur Ausbildung bestens geeignet, sondern 

auch zur Fortbildung und Wissenserweiterung. 

Zu jedem Beitrag / Kapitel drucken wir Muster-Seiten aus dem 

Ordner ab und zusätzlich eine, zum Thema gehörende Seite aus 

dem Fragenkatalog. 

Für diesen Beitrag haben wir aus Kapitel 3.1 Waffen- und 
Munitionskunde / Schießlehre die Seiten 08, 10 und 24 

ausgewählt sowie die Seite 57 aus dem Fragenkatalog.

Mit Hilfe der Fragenseite kann dann wieder jeder den Selbst-Test 

machen – hätte ich es (noch) gewusst!?                                 (kh)

Waffenrecht
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•Lösungen Fragebogen: Frage 1: a, 2: a, 3: b, 4: b, 5: Hülse, Geschoss, Zündsatz, Treibladung 
Waffenrecht
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Der Sportbetrieb ruht leider seit einem Jahr weitestgehend komplett, Wettkämpfe und Meisterschaften mussten abgesagt werden und 

wir vermissen alle die Kameradschaft in unseren Schützenhäusern. Gerade deswegen ist es aber umso wichtiger, dass alle Aktiven in 

Bezug auf ihre Startrechte am Ball bleiben und frühzeitig entsprechende Gespräche geführt und Vereinbarungen getroffen werden.

Jeder aktive Schütze sowie die Betreuer im Kinder- und Jugendbereich, sollten sich also rechtzeitig vor Beginn der neuen Saison unbe-

dingt die Zeit nehmen, ihre bzw. die Startrechte ihrer Schützlinge mit Hilfe des Schützenausweises zu überprüfen und sich Gedanken 

über die Zukunft zu machen und dann ggf. eine entsprechende Starterklärung oder Höhermeldung der Wettkampfklasse fristgerecht 

bei uns einreichen.

Um eine reibungslose Wettkampfplanung für das Sportjahr 2022 zu ermöglichen ist es in diesem Jahr zwingend notwendig 

die untenstehenden Abgabetermine für Höhermeldungen einzuhalten. Wir können nach dieser Frist keinerlei Änderungen 

mehr vornehmen! Wir werden keine Ausnahmen zulassen können!

Wissenswertes

Der Klassensprung – auch in schwierigen Zeiten nicht zu 
vernachlässigen – was ist wichtig…

Allgemeine Informationen zu den Wettkampfklassen
Zur Angleichung an das Leistungsvermögen werden alle aktiven Schützinnen und Schützen unseres Verbandes gemäß ihrem biologischen 

Alter für das Meisterschaftssystem des DSB (Kreis-, Landes- und Deutsche Meisterschaft) in unterschiedliche Wettkampfklassen eingeteilt. 

Innerhalb des DSB gibt es wettbewerbsbezogen drei unterschiedliche Klasseneinteilungen, man unterscheidet hier in die allgemeinen 

Wettbewerbe (Kugel / Flinte / Armbrust / Vorderlader / Target Sprint / Sommerbiathlon), die Bogenwettbewerbe sowie die Auflagewett-

bewerbe voneinander.

Im Detail sehen diese Klassen wie folgt aus:

Einteilung der Wettkampfklassen für Kugel- / Target Sprint- / Sommerbiathlonwettbewerbe

Einteilung der Wettkampfklassen für Bogenwettbewerbe

4
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Wissenswertes Wissenswertes

Allgemeine Informationen zum Wechsel einer Wettkampfklasse

Gemäß Sportordnung Regel 0.7.1.1 kann die aufgrund des Alters zugewiesene Wettkampfklasse, entsprechend der nachfolgenden 

Grafik, auch gewechselt werden. Häufig wird diese, sogenannte Höhermeldung / der Klassensprung, zur Bildung von leistungsstarken 

Mannschaften benötigt:

Die Schüler- und Jugendklassen sind 

festgeschrieben, d.h. Schützen dieser 

beiden Klassen sind fest an diese ge-

bunden. 

Ein entsprechender Klassenwechsel ist 

ausgeschlossen.

In allen anderen Klassen kann eine 

entsprechende Höhermeldung durch-

geführt werden (siehe Pfeile).

Der Sportler muss hierzu zu Beginn 

des Sportjahres eine entsprechende Er-

klärung bei seinem Landesverband ab-

geben. In Württemberg gibt es hierzu 

das Formular: Antrag auf Änderung der 

Wettkampfklasse.

Eine Höhermeldungen ist jeweils un-

abhängig voneinander in den Berei-

chen Bogenwettbewerbe, Auflage-

wettbewerbe und den allgemeinen 

Wettbewerben (Freihand) möglich. 

Höhermeldungen 

für die Auflagewettbewerbe tangieren 

die Freihandklassen nicht. 

Einteilung der Wettkampfklassen für Auflagewettbewerbe

4
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Die Höhermeldung ist grundsätzlich für alle Disziplinen des gewählten Bereichs verpflichtend,

d.h. alle Wettbewerbe eines Bereichs müssen in der gewählten Klasse absolviert werden. 

Sollte in einem Wettbewerb eine Wettkampfklasse nicht ausgeschrieben, so steht es allen Schützen frei, sich für die Teilnahme an 

der nach diesem Schema nächsthöheren bzw. leistungsstärkeren Wettkampfklasse zu entscheiden. Sollte diese auch nicht ausge-

schrieben sein, kann die leistungsstärkste Klasse gewählt werden. Hierzu ist kein gesonderter Antrag nötig. Die jeweilige Zuordnung 

zur nächstmöglichen Klasse geschieht bei der Meldung zu den Meisterschaften softwarebezogen automatisch. 

Starten hierbei Schützen nur in den Mannschaftswettbewerben in der leistungsstarken Klasse, werden ihre Einzelergebnisse in der 

Wettkampfklasse gewertet, der sie tatsächlich angehören. 

Abgabetermin Höhermeldung

Der Stichtag für die Einreichung eines Antrages auf Änderung der Wettkampfklasse ist, für das kommende Sportjahr 

2021, der 15. Dezember 2020. 

Abgabetermin Höhermeldung Bogenwettbewerbe 30.09.2021 (Halle und Freiluft)

Abgabetermin Höhermeldung allgemeine Wettbewerbe und Auflage 15.12.2021

Dieses Datum muss aus organisatorischen Gründen zwingend eingehalten werden. Anträge die nach diesem Datum bei 

uns eingehen können leider erst wieder für das Sportjahr 2023 berücksichtigt werden. Ausnahmen sind hier nicht möglich, 

da unmittelbar nach Ablauf des Stichtages bereits die erste Meldung der Startdaten an den DSB erfolgen muss und ein nachträg-

liches abändern der Wettkampfklasse sonst ggf. zu einem Ausschluss aus den Meisterschaften führen kann. 

Vollständigkeit
Bei der Einreichung einer Änderung der Wettkampfklasse ist unbedingt zu beachten, dass der Antrag nur dann bearbeitet  

werden, wenn er mit allen Angaben versehen und unterschrieben eingereicht wird. Unvollständige Antragsformulare werde 

unbearbeitet vernichtet.

Wichtige Hinweise
•	 Die jeweils gültigen Wettkampfklassenzugehörigkeiten werden auf dem Schützenausweis der Person vermerkt und bei einem 

Meisterschaftsstart kontrolliert. Sollte in diesem Ausweis eine abweichende Klassenzuordnung erkennbar sein muss der Schütze 

disqualifiziert werden, da die im Schützenausweis festgehalten Daten auch entsprechend an den DSB und seine Sportdaten-

bank gemeldet werden.

•	 Die Änderung der Wettkampfklasse bleibt bis auf Widerruf gültig und wird nicht automatisch zum nächsten Sportjahr wieder 

gelöscht. D.h. wenn einmal ein entsprechender Änderungsantrag eingegangen und bearbeitet ist bleibt die Klassenzuordnung 

auf unbestimmte Zeit bei uns und in der DSB Sportdatenbank so hinterlegt und ein Start ist nur noch in der gewählten Wett-

kampfklasse möglich. Sie bleibt auch bei einem altersbedingten Klassenwechsel bestehen. Bei einem Änderungswunsch muss 

also grundsätzlich ein entsprechend neuer Antrag beim Landesverband eingereicht werden. 

•	 Der Schütze hat alle Vereine und Verbände die von der Änderung der Klassenzuordnung betroffen sind selbständig zu informieren.

•	 Die Bearbeitungsgebühr für eine Höhermeldung der Wettkampfklasse beträgt 10,00€ und wird grundsätzlich über den

	 Erstverein in Rechnung gestellt.

•	 Der geänderte Schützenausweis wird grundsätzlich immer über den Erstverein zurückgesendet. 

Jedes Mitglied ist grundsätzlich selbst für die Aktualität seines Schützenausweises verantwortlich!

. 

Wissenswertes

4
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Wissenswertes
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Aus dem LLZ

Tolles Leistungsniveau bei der 1. DSB Rangliste Gewehr:
(hh) Das 1. DSB Ranglistenturnier als Wett-

kampfserie zur Qualifikation für die Bundes-

kader 2022 lief in den Gewehrdisziplinen in 

der 1. Julihälfte in Pfreimd (Erwachsene) und 

München (Junioren).

Es wurden je 2 Programme Luftgewehr und 

KK Dreistellung 3x40 geschossen. 

Die gut vorbereiteten LLZ Sportler erzielten 

in den KK Disziplinen sehr gute Resultate 

und zahlreiche persönliche Bestleistungen.

Bei den Männern liegen Max Braun 

(1170+1175) und Colin Fix (1167+1176) 

im KK Dreistellungskampf in der Spitzen-

gruppe auf Platz 2 und 3. Bernd Fränkle 

(1167+1171) folgt als Landeskadersport-

ler auf Platz 6 knapp vor  Markus Abt 

(1163+1173) auf Rang 8.

Bei den Damen sind Hannah Stef-

fen (1178+1174) und Anita Mangold 

(1172+1175) auf den Plätzen 3 und 4 ganz 

vorne mit dabei. Unsere erfahrenen Schüt-

zinnen Lisa Müller und Eva Rösken liegen 

mit derzeit einem Schnitt von 1166 Ringen 

in Lauerposition, aber mit einem guten Stei-

gerungspotential ausgestattet.

Neben den persönlichen Bestleistungen von 

Colin Fix, Bernd Fränkle, Markus Abt und 

Anita Mangold bei den Erwachsenen, lagen 

auch unsere Junioren Anna Beutler, Marius 

Petter, Moritz Gelbing, Nils Friedmann, Nina 

Schladebach und Jana Hilser über ihrer bis-

herigen Bestleistung – schon erfreulich, dass 

dies der Hälfte unserer Sportler gelang.

Bei den weiblichen Junioren liegen Nele 

Stark (1177+1177), Larissa Weindorf 

(1170+1171) und Anna-Marie Beutler 

(1163+1165) auf den Plätzen 2-4, während 

Nina Schladebach (1163+1159) auf Platz 

6 folgt. Kim Schladebach (1165+1151), 

Lana Wurster (1148+1160), Jana Hilser 

(1156+1151) und Lara Engler (1148+1152) 

liegen mit guten Aussichten in der vor-

deren Hälfte der Rangliste von insgesamt                       

37 Mädchen.

Bei den männlichen Junioren ist das Feld 

deutlich kleiner, jedoch ebenfalls sehr leis-

tungsstark. Alle 13 gestarteten Junioren 

liegen bisher über den Durchschnittsleistun-

gen, die für eine Aufnahme in den NK1 oder 

NK2 Kader gefordert werden. Nils Fried-

mann (1160+1165) liegt nach 2 hervorra-

genden Wettkämpfen auf Platz 3. Moritz 

Gelbing (1135+1146) sowie Marius Petter 

(1141+1136) waren erstmals bei einer DSB 

Rangliste und erzielten jedes Mal Ergebnisse 

an oder über ihrer bisherigen Leistungsgrenze.  

Nach diesem 1. Ranglistenturnier sind 40% 

der Wettkämpfe absolviert. Dasselbe Pro-

gramm wird Anfang August in München ab-

solviert. Zum Abschluss wird das DM-Resultat 

addiert und ergibt den Endstand der DSB 

Rangliste, die als Grundlage für die Bundes-

kadernominierung 2022 dient. Dabei liegt 

das Schwergewicht deutlich auf den Resulta-

ten im KK Dreistellungskampf – die Disziplin, 

die den Lehrgangs- und Wettkampfschwer-

punkt in der Freiluftsaison darstellt.

Die Ergebnislisten finden Sie auf unserer 

Homepage www.llzbw.de

Anita Mangold

Larissa Weindorf Nele Stark

Nils Friedmann
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Aus den Bezirken und Kreisen

Bezirk Mittelschwaben

Einladung zum 
68. Bezirksschützentag / 

Delegiertentagung

am Samstag, den 04. September 2021 

in der Festhalle in 73467 Kirchheim am Ries,

Schillerstrasse 9.

Beginn um 14.00 Uhr.

Eröffnung durch OSM Stefan Strobel, SV Dirgenheim
Begrüßung durch 1. BSM Harald Müller
Totenehrung durch 2. BSM Günter Sanwald

1. 	Eröffnung der Versammlung durch 1. BSM Harald Müller

2. 	Bestellung eines Wahlausschusses

3. 	Berichte:	 a) Sportleiter 
			   b) Schulungsleiter 
			   c) Schriftführer 
			   d) Jugendleiterin
			   e) Damenleiterin 
			   f) Schatzmeisterin 
			   g) Rechnungsprüfer

4. 	Entlastung des Bezirksschützenmeisteramts 
	 für 2019 und 2020 durch Stefan Strobel

5. 	Bekanntgabe der Delegiertenstimmen

6. 	Abstimmung über den Weiterbestand 
	 Schützenbezirk Mittelschwaben

7. Wahlen Block 1: 	a) BOSM 	            
			   b) 2. BSM 
			   c) Schatzmeister 
			   d) Schulungsleiter 
			   e) Kassenprüfer

8. 	Anträge

9. 	Bekanntgaben, Schlußwort

Anträge zur Delegiertentagung müssen schriftlich bis zum 
21.08.2021 (Datum Poststempel)
Beim 1. BSM Harald Müller, Arn. v. Podewils-Str. 3, 73066 Uhingen 
eingereicht werden.

Aufgrund der andauernden Corona-Krise sind die zum Zeitpunkt 
aktuell gültigen Abstands- und Coronaregeln unbedingt einzu-
halten.

Mit freundlichem Schützengruß

Harald Müller 
1. BSM

Bezirk Unterland

Einladung zum 
70. Bezirksschützentag 

Delegiertentagung
18. September 2021 um 14:00 Uhr
Käsberghalle, Karl-Epple Straße 13 

74395 Mundelsheim

Tagesordnung

Delegiertenversammlung
  1. Begrüßung und Eröffnung des Bezirksschützentages
  2. Totengedenken
  3. Grußworte 
  4. Ehrungen 
  5. Jahresberichte
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Aussprache zu den Berichten
  8. Entlastungen des komm. BSMA für das seitherige 
      Geschäftsjahr 2021
  9. Auflösung des Bezirks Unterland
10. Schlusswort

Änderungen der Tagesordnung aus wichtigen Gründen bleiben 
vorbehalten.

Der Geschäftsbericht für das seitherige Jahr 2021 wird 14 Tage 
vor dem Bezirksschützentag auf der Homepage des Bezirks ver-
öffentlich sowie allen Delegierten beim Bezirksschützentag in 
Papierform ausgehändigt.

Bernhard Weigmann 
komm. Bezirksoberschützenmeister Bezirk Unterland
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Bezirk Neckar

Einladung zum 
ordentlichen Schützentag 

des Bezirk Neckar
am Samstag, den 25. September 2021, 

14.00 Uhr in der Gemeindehalle Würtingen

Festakt
•	 Fahneneinmarsch
• 	 Begrüßung und Eröffnung des Bezirksschützentages
• 	 Totengedenken
•	 Grußworte der Gäste
• 	 Ehrung verdienter Mitglieder
• 	 Fahnenausmarsch

Tagesordnung
1. Berichte 2019 und 2020 	 a) Bezirksoberschützenmeister
		  b) Bezirkssportleiter
		  c) Bezirksdamenleiterin
		  d) Bezirksschulungsleiter
		  e) Bezirksjugendschützenmeisterin
		  f) Bezirksschatzmeister
		  g) Rechnungsprüfer
2. Aussprache über die Berichte 2019 und 2020
3. Entlastung des Schützenmeisteramtes für 2019 und 2020
4. Bestellung eines Wahlausschusses
5. Bekanntgabe der Delegierten- und Stimmzahlen
6. Abstimmung über den Weiterbestand des Bezirks
7. Wahlen 	 a) Bezirksoberschützenmeister*in
		  b) 2. Bezirksschützenmeister*in
		  c) Bezirksschatzmeister*in
		  d) Bezirkssportleiter*in
		  e) Bezirksschulungsleiter*in
		  f) Bezirksdamenleiter*in
		  g) 2 Kassenprüfer*innen
8. Anträge zum Bezirksschützentag
9. Termine, Bekanntmachungen

Anträge zum Bezirksschützentag müssen bis spätestens am 
Freitag, 10. September 2021, bei Bezirksoberschützenmeister 
Wolfram E. Mewes, Achalmsteige 50, 72768 Reutlingen, schrift-
lich vorliegen.

Die Mitgliedsvereine des Bezirks werden herzlich gebeten, 
sich mit ihren Fahnen, Schützenkönigen/innen und Ab-
ordnungen am Fahneneinmarsch und am Bezirksschützen-
tag zu beteiligen. Jede teilnehmende Fahne erhält einen 
Fahnentaler.

Wolfram E. Mewes
Reutlingen, 20.Juli 2021 	             Änderungen vorbehalten
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Aus den Bezirken und Kreisen

Kreis Gau Teck

Einladung zum 69. Kreisschützentag
Gau Teck 2021 

Ausrichter: 	 Schützenverein Holzmaden

Tag:	 Samstag, 11. September 2021
Zeit: 	 um 16.00 h
Ort:	 Schützenhaus Holzmaden 
	 (Wiese im Freien/ altern.Luftgewehrhalle)
	 Am Wasen 2, 73271 Holzmaden

Festakt:
Begrüßung und Eröffnung des Kreisschützentages
Totengedenken 
Grußworte der Gäste 

Delegiertenversammlung Tagesordnung:
1. Berichte	 1.1 Kreisoberschützenmeister
		  1.2 Kreissportleiter 
		  1.3 Kreisjugendleiterin
		  1.4 Kreisschulungsleiter
		  1.5 Kreisdamenleiterin 
		  1.6 Kreisbogenreferent
		  1.7 Kreisschatzmeister
		  1.8 Rechnungsprüfer

Die Berichte (1.1 – 1.7) werden im Geschäftsbericht 
fristgerecht per Email den Kreisvereinen zugesandt.

2. Aussprache über die Berichte 

3. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes 

4. Festlegung über die Höhe der Kreisumlage 2021 

5. Anträge zum Kreisschützentag 2021 

6. Aktueller Stand Verbandsstruktur

7. Wahlen (Gruppe 1):
	 Kreisoberschützenmeister
	 2. Kreisschützenmeister
	 Kreisschatzmeister
	 Kreisschulungsleiter
	 2 Kassenprüfer und ein Ersatzkassenprüfer

8. Terminkalender 2021/2022

9. Verschiedenes 

Anträge zum 69.Kreisschützentag 2021 müssen bis spä-
testens Sonntag, 08. August 2021, schriftlich bei KOSM Oli-
ver Raisch, Feldklirrenstrasse 4, 72649 Wolfschlugen, oder 
per Mail: kosm@schuetzenkreis-teck.de eingegangen sein.

Mit kameradschaftlichem Schützengruß

Oliver Raisch
KOSM Gau Teck		     Wolfschlugen, den 06. Juli 2021

Kreis Echaz-Neckar

Einladung zum ordentlichen 
Kreisschützentag 2020 / 21

	
Liebe Oberschützenmeister/innen und Funktionäre,

der ordentliche Kreisschützentag 2020/21 findet am

Samstag, den 25.September 2021 
um 18.00 Uhr

in der Gemeindehalle in Würtingen statt.

Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Tagesordnung

 Fahneneinmarsch
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung	
  3. Ehrungen
  4. Kleine Pause

  5. Berichte der Funktionäre des Kreisschützenmeisteramtes    
  6. Berichte der RWK-Obmänner und des Vertreters der 
      Bogenschützen
  7. Bericht der Kassenprüfer      
  8. Aussprache der dargelegten Berichte
  9. Entlastungen der Funktionäre des Kreisschützenmeisteramtes
10. Wahl eines Wahlausschusses
11. Wahlen der Gruppe 1
     - Kreisoberschützenmeister
     - 2.Kreisschützenmeister / in / divers
     -  Kreisschatzmeister
12. Abstimmung über die Höhe der Kreisumlage 2022
13. Bearbeitung der eingegangenen Anträge
14. Verschiedenes ,Termine und Anfragen	

Mit freundlichem Schützengruß

Alfred Bock
Euer KOSM

Anträge zum ordentlichen Kreisschützentag 2020 / 21 sind bis 
spätestens 10.September 2021 schriftlich an mich zu stellen.
Gleichfalls sollten mir die Namen der Verstorbenen an diesem 
Termin bekannt sein.

 Punkt 5 +. 6  können in schriftlicher Form vorgelegt werden
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Aus den Bezirken und Kreisen

Einladung zum 69. digitalen
Kreisschützentag 2021 

am Freitag, 01. Oktober 2021 um 19:00 Uhr

Tagesordnung
I.  	Eröffnung
	 - Begrüßung   	
	 - Grußworte                                                          
	 - Totengedenken 					   
	 - Ehrungen (Bekanntgabe der zu ehrenden Mitglieder) 

II. 	Delegiertenversammlung
  	   1.	 Eröffnung der Delegiertenversammlung
	   2. Vorstellung des Wahl- und Abstimmungsausschusses
	   3.	 Jahresberichte des Kreisschützenmeisteramtes
	   4. Bericht der Kassenprüfer
	   5.	 Aussprache zu den Berichten (Chat-Funktion)
	   6.	 Bekanntgabe der Delegierten- und Stimmenzahlen 
	   7.	 Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes (Umlaufverfahren)
	   8.	 Wahlen der Gruppe 1 
		  - Kreisoberschützenmeister
		  - 2. Kreisschützenmeister
		  - Kreisschatzmeister
		  - Kreisschulungsleiter
	   9.	 Wahl von einem Kassenprüfer und einem stellvertretenden 
		  Kassenprüfer 
	 10.	 Anträge
	 11.	 Termine, Bekanntmachungen
	 12.	 Schlusswort

Anträge zum Kreisschützentag müssen bis spätestens 13.08.2021 
schriftlich beim Kreisoberschützenmeister vorliegen. Später einge-
hende Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden. 

Klaus Koch
Kreisoberschützenmeister

Aus den Bezirken und Kreisen

Kreis Heilbronn
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Sportschützenvereinigung Brigachtal

Einladung zum 10. Schwarzwaldpokal 2021

In abgeänderter Form soll diese 10. Auflage vorsichtig angegangen 
werden. Wir laden hierzu alle Luftgewehr Auflageschützen recht 
herzlich ein. Die Veranstaltung beginnt mit einem Fernwettkampf. 
Zeit des Vorkampfes:	 Ab sofort bis Ende August. (31. 08.2021 
- Eingang der Resultate)
Sportgerät: Luftgewehr 
Anschlag aufgelegt nach Sportordnung des DSB
Teilnehmer: 	Sportler-innen bis zum dem Geburtsjahr  vor,  ein-
schließlich 1970
Schusszahl: 	30 Wettkampfschüsse mit 10-tel Wertung
Wertung: 	Einzelwertung und Mannschaften (3 Schützen)
Meldung:	Abgabe sofort nach dem Wettkampf 
	(Mail: max.hirt@t-online.de)  oder dem Postweg 		
an Max Hirt, Arenbergstrasse 32, 
78086 Brigachtal Eingang spätestens 31. August
Finale 2021:	Hierzu werden nach Abschluss und Wertung die bes-
ten Einzel- und Mannschaften nach Brigachtal zum entscheidenden 
Wettstreit eingeladen
Preise:	Medaillen und Einzelpreise, sowie den Wanderpokalen  
(E+M) 
Finaltermin:	Samstag, den 19. September 2021 
Teilnahmegebühr: 	10 Euro, je Teilnehmer,  ist zeitgleich mit der 
Meldung der Ergebnisse auf das Konto des Vereins bei der Spar-
kasse 
Schwarzwald-Baar  Betreff: Startgeld                                                                                      
IBAN: DE13 6945 0045 0000 066 14  zu überweisen    

Wir laden alle  Schützen aus nah und fern, zu diesem schon zur 
Tradition gewordenen Wettstreit herzlich ein. 
Mit freundlichen Schützengrüßen, auch im Namen der Vorstand-
schaft   	

Max Hirt, Ehrenoberschützenmeister      
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